
PWG - Die Gemeinde und ihre Bürger
im Mittelpunkt

Seit ihrer Gründung vor 66 Jahren ist die Parteilose Wählergruppe (PWG) die prägende und bewegende kommunal-
politische Kraft in Pöcking. Uns war und ist es wichtig, grundsätzlich unabhängig zu sein von den Vorgaben einer poli-
tischen Partei. In der Kommunalpolitik sollten ausschließlich die Belange der Gemeinde und ihrer Bürger im Mittelpunkt 
stehen – und auch heute noch ist dies unverändert Maßstab und treibende Kraft unseres Handelns.
Wir sind ausschließlich dem Wohle der Gemeinde Pöcking und seiner Bürger verpflichtet und wollen uns diese 
Unabhängigkeit als freie Wählergruppe auch erhalten.

Die Kandidatenliste der PWG repräsentiert alle Pöckinger: 
Frauen und Männer, Jüngere und Ältere, Akademiker und 
Handwerker, Selbständige und Angestellte, Gewerbe 
und öffentlicher Dienst, Alteingesessene und Neubürger. 
Die PWG-Kandidaten kennen unseren Ort durch ihr  
Engagement außerhalb der Politik in Vereinen, Rettungs-
diensten, Kirche, Kultur- und Jugendarbeit, Kindergarten 
und Schulen und wissen, welche Themen heute, morgen 
und für kommende Generationen wichtig sind.

In den 66 Jahren hatte die PWG deshalb immer eine be-
sonders starke Fraktion im Gemeinderat und stellte ohne 
Unterbrechung den Ersten Bürgermeister. Kontinuität 
und Nachhaltigkeit sind das Markenzeichen der PWG 
und ihrer Bürgermeister.
Die PWG steht immer für einen guten Interessenaus-
gleich, für Integration aller Gruppierungen und die feste 
Verankerung in der Pöckinger Bevölkerung. 
PWG – Wir halten Pöcking zusammen!

Pöcking ist wunderbar! Die Landschaft, die Lage am 
See, die Nähe zu den Bergen und zu München, das 
Erscheinungsbild und die Infrastruktur des Ortes, 
die vielfältigen sportlichen und kulturellen Angebo-
te, die Pflege von Brauchtum und Traditionen, aber 
auch das Offensein für Neues, die Toleranz und der 
Zusammenhalt im Ort sind etwas ganz Besonderes! 
Dies alles verstehen wir – im weitesten Sinn – unter 
Lebensqualität. Dafür steht die PWG!

Die Wähler haben 2020 die PWG mit über 40 Prozent 
wieder zur stärksten Fraktion gemacht und Bürger-
meister Rainer Schnitzler im Amt bestätigt. Die Wähler 
haben damit signalisiert, dass sie mit der Arbeit der PWG 
im Gemeinderat und des ersten Bürgermeisters als Re-
präsentant und Interessenvertreter der Gemeinde auf 
überregionaler Ebene sehr zufrieden waren. Die vielen 
wichtigen und weitreichenden Entscheidungen der ver-
gangenen sechs Jahre kamen immer dank dieser Stärke 

der PWG, aber auch immer nur mit fraktionsübergreifen-
der Mehrheit zustande.

Haben Sie Fragen an uns? 
Wollen Sie mehr Informationen zur PWG und ihrem  
Verständnis von Politik für unsere Gemeinde? Interes-
sieren Sie sich für die aktuellen Fragen und die künftige 
Entwicklung unserer Heimat? Wollen Sie die Vorschläge 
und Lösungsansätze kennenlernen, welche die PWG  
anbietet und entwickelt?

Besonders würden wir uns freuen, wenn Sie bei uns  
mitmachen wollen: wir sind stets offen für neue Ideen 
und neue „Mitmacher“.

Dann kommen Sie zu unseren Informationsständen und 
unseren Veranstaltungen, machen Sie sich selber ein 
Bild, diskutieren Sie mit uns, bringen Sie Ihre eigenen 
Vorschläge ein.

01.02.2026	 Sonntag  11.00 Uhr	 Aschering		
			   PWG-Frühschoppen im Vereinsheim

02.02.2026	 Montag  19.00 Uhr		 Maising	  
			   PWG-Stammtisch im Gasthaus Ludwig

08.02.2026	 Sonntag  14.00 Uhr	 Pöcking	  	
			   Rundgang „Mein Pöcking“ mit Informatio 
			   nen, Geschichtlichem und Anekdoten zu  
			   Pöcking mit dem Bürgermeister und der  
			   PWG (Treffpunkt bei der Gemeindebücherei)

14.02.2026	 Samstag  10.00 Uhr	 Pöcking	   
			   „Kleiner Einkauf, große Geste – Helfen war  
			   noch nie so einfach“ PWG-Aktion für die  
			   Tafel Pöcking (beim Edeka)

28.02.2026	 Samstag  18.00 Uhr	 Pöcking	
			   Dableckn (beccult)

Am 8. März 2026 haben Sie die Wahl!

Hier informieren wir Sie

V.i.S.d.P.	 Parteilose Wählergruppe Pöcking e. V. 
		  Am Bründl 28, 82343 Pöcking             mail@pwg-poecking.de

		  Politische Werbung       Sponsor: PWG Parteilose Wählergruppe Pöcking e.V.
		  Die Werbung steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026. 
		  Transparenzhinweis unter: www.pwg-poecking.de	             Bilder © PWG

pwg_wir_bewegen_poecking
poecking_pur
Parteilose Wählergruppe Pöcking
Pöcking PUR
www.pwg-poecking.de www.pwg-poecking.de

www.weissler-design.de

66 Jahre erfolgreiche
Politik für Pöcking

Wir bewegen
66 Jahre erfolgreiche

Politik für Pöcking

Wir bewegen

Wir halten Pöcking zusammen !Liste 06



Die Aufnahme von Maising und Aschering als Ortsteile 
geben der Gemeinde ihre heutige Gestalt. Mit dem Bau 
des Lindenbergs 
als Siedlungsge-
biet konnte die 
Gemeinde im Zuge 
der bayerischen 
Gebietsreform ihre 
Eigenständigkeit 
bewahren. Schon 
frühzeitig wurden 
Einheimischen-Modelle geplant und umgesetzt, damit die 
Gemeinde weiter wachsen konnte.

Für diese Entwicklung musste die 
Infrastruktur stetig und voraus-
schauend ausgebaut werden.  
Die Errichtung des Sportparks, 
die Verlegung und Modernisierung 
des Wertstoffhofes und der Bau 

der Jugendherberge in Possenhofen sind nur einige der 
wegweisenden Maßnahmen.

Eine der wich-
tigsten Ent-
scheidungen für 
Pöcking und die 
Lebensqualität 
im Ort war dann 
die Planung und 
Durchsetzung 
der Umgehungsstraße, um so die extrem vielbefahrene 
Bundesstraße B2 aus dem Ort heraus zu bringen.

Pöcking genießt wegen seines lebendigen Gemeinwe-
sens, der guten Infrastruktur und der zukunftsorientierten 
Planung weit über seine Grenzen hinaus den Ruf einer 
Vorzeigegemeinde.

Bei der Wahl 2002 entschieden sich die Wähler erstmals 
für Rainer Schnitzler als Bürgermeister. Rainer Schnitz-
ler ist Verwaltungsfachmann, er kennt die umfangreichen 
Aufgaben einer Gemeinde und die Wege zur Umsetzung 
der vielen anstehenden Aufgaben und Projekte. 

Rainer Schnitzlers erste 
Herausforderung war der 
Rückbau der Bundes-
straße im Ortsbereich 
und die Neugestaltung 
der Ortsmitte als gemeinsamer Raum, in dem auch Be-
gegnungen wieder möglich sind – sowohl im Alltagsle-
ben als auch bei Straßenfesten, den Nächten der langen 
Tafel und Kulturtagen für die Albert Luppart - ebenfalls 
PWG - als umtriebiger Kulturreferent und 2. Bürgermeis-
ter Regie führt.

In den ersten zwölf Jahren von Rainer Schnitzlers Amts-
führung folgten die Sanierung des Hallenbades und der 
Turnhalle, der Umbau des alten Pfarrhauses zur Bücherei 
mit Standesamt und Anlegung des Literaturgartens, die 

Ortserneuerung Aschering 
und der barrierefreie Aus-
bau des Bahnhofs mit der 
Neugestaltung des unteren 
Bahnhofsvorplatzes und 
Errichtung des Kaiserin- 
Elisabeth-Museums.

Für die Jugend wurde der „Q-Stall“ eingerichtet, und 
die Sanierung der Grundschule kam fast einem Neubau 
gleich. Mit ihrem modernen energetischen Konzept und 
der technischen Ausstattung der Klassenräume gilt die 
Schule bayernweit 
als Vorzeigeobjekt. 
Der Neubau des 
Horts fügt sich 
nahtlos in dieses 
Konzept.

In langwierigen 
Verhandlungen 
konnte auch eine Lösung für das Gesamtprojekt 
Betreutes Wohnen, Mehrgenerationenhaus sowie ein 
Einheimischen Modell am Ahornweg erreicht und  
umgesetzt werden. Außerdem wurde das Angebot für  
Kinderbetreuung erheblich ausgeweitet (2 Kindergärten, 
2 Kinderkrippen, Kinderhort und Mittagsbetreuung).

Ein besonders wichtiges Projekt in den folgenden zwölf 
Jahren war das Haus der Bürger und Vereine, jetzt  
„beccult“ – ein Haus, das allen Bürgern und Vereinen 
der Gemeinde Pöcking Raum für Veranstaltungen, Feste 
und Feierlichkeiten und mit dem „kommod“ ein beliebtes 
Restaurant bietet. Hier haben auch die Schützen und 

die Blaskapelle ein neues zu 
Hause gefunden. Mit Spiel-
platz und Boulebahn gibt es 
einen Ort, der im Sommer 
als Biergarten und im Winter 
für den beliebten Christ-
kindlmarkt genutzt wird. Wie 

erfolgreich es heute läuft, zeigen die vielen Veranstaltun-
gen und das Lob weit über die Grenzen Pöckings und 
des Landkreises hinaus.

Ein wesentliches Vorhaben war und ist die Erweiterung 
und Neuausweisung von Gewerbegebieten, damit orts-
ansässige Gewerbetreibende die Möglichkeit haben, am 

Ort zu bleiben und zu 
expandieren, aber auch 
neue Betriebe anzusie-
deln. Hier hat die Ge-
meinde – unter großem 
Engagement unseres 
Bürgermeisters – das 
Gewerbegebiet  
„Schmalzhof“ entwi-

ckelt, das derzeit erweitert wird. Ebenso sind weitere 
verträgliche Gewerbeansiedlungen am Bahnhof Possen-
hofen in Planung. 

Mit der Umsetzung der Platzgestaltung am Gasthof 
Schauer in Possenhofen, der Neugestaltung des Fried-
hofs in Pöcking, dem Fußweg von der Weilheimer Straße 
über den Lindenberg zum Ascheringer Weg und der Neu-
anlegung der Fußwege zwischen Pöcking und Maising 
konnten wichtige ortsprägende Maßnahmen realisiert 
werden. Für den ebenso wichtigen Fußweg vom  
„Schulweg“ zur Grund-
schule konnten die 
Voraussetzungen ge-

schaffen werden, dass die bauliche 
Umsetzung im Frühjahr 2026 erfolgen 
wird.

Im Rahmen der Umsetzung moderner 
Energiekonzepte wurden nahezu alle 
gemeindlichen Bauten mit Photovoltaik-
anlagen und alle neuen oder sanierten 
gemeindlichen Gebäude mit Blockheiz-
kraftwerk, Hackschnitzelheizung oder 
Erdwärmepumpen ausgestattet. Zudem 
wurde ein enges Netz an E-Ladesäulen 
errichtet und die Straßenbeleuchtung 
auf LED umgerüstet. Zwischen Pöcking 
und Maising entsteht zudem eine große Freiflächenpho-
tovoltaikanlage. 

Ein besonderes Augenmerk gehört unseren Feuerweh-
ren. So konnten neue Feuerwehrfahrzeuge in Dienst 
gestellt und das Feuerwehrhaus Maising zum Jahres-
wechsel fertiggestellt werden. Derzeit läuft die Planung 
für ein neues und für viele Jahrzehnte funktionsfähiges 
Feuerwehrhaus in Pöcking. 

Pöcking und seine 
Ortsteile werden 
durch die Aktivitä-
ten der Vereine sehr 
stark geprägt. Viele 
Bürgerinnen und 
Bürger engagieren 
sich in vielfältiger 

Weise, was für das Gemeinwohl einer Gemeinde außer-
ordentlich wichtig ist. Das hier entstandene ehrenamtli-
che Engagement sucht seinesgleichen.

All diese Errungenschaften wurden in den Wahlperioden 
mit Bürgermeistern und einer starken Fraktion aus den 
Reihen der PWG erreicht. Die Sicherung der Leistungs-
fähigkeit der Gemeinde und der Erhalt der hervorra-
genden Infrastruktur wird eine große Aufgabe sein. 
Dies erfordert auch zukünftig Weitsicht, Kontinuität 
und kreative Lösungen. 
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